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PRESSEMITTEILUNG 
 
          10. März. 2010 

 

Meyer wirbt für Verständnis für notwendige Einsparungen 
 

Für die heutige Debatte im und die Demonstrationen vor dem Sächsischen 
Landtag zeigt der CDU-Landtagsabgeordnete Stephan Meyer großes Verständnis. 

„Auch das Treffen notwendiger Entscheidungen ist für mich keine einfache 
Entscheidung, ich bin mir aber den finanziellen Herausforderungen und der 

Verantwortung gegenüber nachfolgenden Generationen bewusst. Wer die 
Kassenlage ignoriert handelt fahrlässig. Neue Schulden sind für mich 
unverantwortlich.“, so Meyer zur Entscheidung im Landtag. 

 
Die Absenkung der sächsischen Jugendpauschale auf das Niveau des Jahres 2005 

ist für die Träger durchaus eine schwierige Situation.  
 
Allerdings stellten die von der Opposition eingebrachten Anträge keine 

Alternative dar, da die Gegenfinanzierung fehlt beziehungsweise durch neue 
Schulden erbracht werden sollte. Unsere derzeitigen Ausgaben werden nur zu 56 

% durch Steuern gedeckt, der Solidarpakt wird bis 2019 auf Null reduziert und 
die Bevölkerungsprognose für Sachsen liegt bei 3,8 Mio Einwohnern (rd. 1 Mio 
weniger als 1990) – damit sind die Handlungsspielräume sehr eng. Auch die 

Verschiebung der Bewirtschaftungsmaßnahmen um zwei Monate würde die 
Situation der Träger zum Jahresende eher verschlimmern als lösen, sodass dem 

Antrag der Bündnisgrünen selbst nur die Stimmen der eigenen Abgeordneten 
erhielt. 
 

Es bringt auch nichts Politikbereiche gegeneinander auszuspielen, denn auch der 
Tourismus und die Entwicklung von Infrastruktur kommen dem Freistaat Sachsen 

und somit auch den Jugendlichen zu Gute. 
Mit 287 € je Jugendlichen gibt der Freistaat Sachsen nach wie vor mehr Geld für 
Kinder und Jugendliche aus, als beispielsweise Bayern, Baden-Würtemberg, 

Thüringen oder auch Sachsen-Anhalt. Mit dem Landeserziehungsgeld, dem 
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Landesblindengeld oder dem kostenlosen Vorschuljahr leistet der Freistaat mehr, 

als andere Bundesländer. 
 

„Ich trete mit den Bürgern in Kontakt, indem ich in den Gemeinderäten und 
Verbänden zur Finanzplanung des Freistaats referiere und mich den Diskussionen 
stelle. Ich kann nur Verständnis der Bürger zu notwendigen Einsparungen 

erwarten, wenn ich die Zusammenhänge erkläre und mich der Diskussion 
stelle.“, so Meyer weiter. 
 
 
 

Mit der Bitte um Veröffentlichung. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter angegebenen Kontaktdaten zur Verfügung. 


